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Es ist  
zum Weinen

 ▶ Und täglich nerven  

lange Staus
LZ vom 13. September 

Als betroffener Verkehrsteilneh-
mer gehen mir Gedanken beim 
Warten im Stau durch den Kopf: 
Warum, wieso, warum, wieso?

Ich stehe an der Dahlenbur-
ger Landstraße und will in die 
Stadt. Mega-Stau, nur wenige 
Fahrzeuge fahren stadtauswärts, 
morgens. Nachmittags umge-
kehrt. Die beabsichtigte Bautä-
tigkeit ist bei: nahe Null. Ich sehe 
es jeden Tag, was da nicht pas-
siert! 

1. Ein Radweg soll entstehen 
für zwölf Radfahrer, die den neu-
en Weg in der Stunde nutzen.

2. Was bewirkt das? Jede 
Menge CO₂ wird verballert. Den 
dort wachsenden Bäumen wer-
den die Wurzeln beschädigt, die 
Feinstaub- und  Geräuschbelas-
tung erhöht sich.

3. Und wo bleibt die Sinnhaf-
tigkeit? Statt einer intelligenten 
Ampelschaltung – Stau.

Ähnlich verhält es sich mit di-
versen anderen Baumaßnahmen 
in der Region: A39, Umgehungs-
straße, eine intakte Straße wird 
monatelang saniert, B216 – Ab-
schnitt Dahlenburg – das gleiche.

Nun, es sind Bundesstraßen, 
für diese ist Geld vorhanden. Auf 
kommunaler Ebene besteht al-
lerdings ein riesiger Sanierungs-
stau. Zerfahrene Ortsverbin-
dungsstraßen, defekte Wirt-
schaftswege lähmen und ver-
schleißen Arbeits- und 
Zugmaschinen. Hier fehlt Geld.

Stichpunkt Elbbrücke Hohn-
storf: Es ist ein Drama. Riesige 
Umwege, um an sein Ziel zu kom-
men. Da werden riesige Summen 
verballert für Nonsens. Keine 
Weitsicht! Seit Jahren ist be-
kannt, das die Brücke saniert 
werden muss. Warum keine neue 
in dem Bereich? Über die Elbe zu 
kommen, ist nur möglich in 
Hamburg, Hohnstorf, Dömitz. 
Fällt eine Brücke aus, gibt es ein 
Verkehrsdilemma.

Deutschland, Deutschland, es 
ist zum Weinen.
Heiner Harwege, Boitze

Hans-Dieter Kirst-Thies
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